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Das AHV-Fest in Bern

Weit mehr als 200
Leserinnen und Leser
feierten in Bern
gemeinsam mit der
Zeitlupe-Redaktion
das 50-Jahr-Jubiläum
der AHV. Es war ein
herzerwärmender,
kalter Novembertag.

Für Zeitlupe-Leserinnen und
-Leser begann das grosse AHV-
Fest schon am frühen Morgen.
Im stilvollen Restaurant Deila
Casa wurde zum ersten Mal an-
gestossen auf das wichtigste
Sozialwerk der Schweiz (Bild 1).

Chefredaktor Franz Kilchherr
widmete sich nicht nur den
Festbesuchern, die anschlies-
send Bern zu Fuss kennen lern-
ten. Er war auch dabei auf der
Tramfahrt durch die Bundes-
Stadt (Bild 2).
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Wer sich für den Spazier-

gang entschieden hatte, muss-
te beim Bewundern der Berner

Sehenswürdigkeiten (Bild 3:

der Zytgloggeturm, Bild 4: die

Laubenbögen) dem eisigen
Novemberwind trotzen. Wir
waren gut geschützt mit Müt-
ze, Schal und Handschuhen,
dadurch hielt unsere gute Lau-

ne glücklicherweise an.
In der Bea-Halle stiessen die

Leser auf weitere Festfreudige.
Musik erklang nicht nur von
der Haupt- und den Neben-
bühnen, sondern auch mitten
in der Menge (Bild 5). Beim
Festakt wurde alt Bundesrat
Hans-Peter Tschudi gewürdigt,
der seinerzeit sehr viel für den
Ausbau der AHV getan hatte.
Bild 6 zeigt ihn umrahmt vom
Berner Stadtpräsidenten Klaus

Baumgartner (links) und dem
Direktor des Bundesamtes für
Sozialversicherung, Otto Piller.
Ganz im Mittelpunkt des Ge-

schehens stand natürlich So-

zialministerin Ruth Dreifuss.
Sie liess es sich vor und nach
ihrer Rede nicht nehmen, mit
zahlreichen Pensionierten
über ihre Anliegen zu diskutie-
ren (Bild 7). Schliesslich liess

sie sich auch fürs Zeitlupe-Ti-
telbild mit fotografieren (Bild
8), allerdings ohne Gewinn-
chancen beim Wettbewerb...

Eva Nyrfejrger
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